
Grabtuchausstellung mit Pontifikalamt eröffnet 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Dechant Haringhaus erläutert den  
Messdienern das Turiner Grabtuch 
 

Das war ein ganz besonderer Gottesdienst am Samstagabend in St. Johannes Baptist. Am Altar 
standen Weihbischof Matthias König, Dechant Gerald Haringhaus und Pastor Carsten Adolfs sowie 
fast 30 Messdiener und Messdienerinnen aus dem Pastoralen Raum Wittekindsland. Weihbischof 
König dankte Dechant Haringhaus für die Möglichkeit, diese bedeutende Ausstellung, die ihn selbst 
vor Jahren in Jerusalem tief beeindruckt hatte, nun im Erzbistum Paderborn hier in Herford als 
Schirmherr begleiten zu dürfen. Die Ausstellung treffe mit fundierten historischen, archäologischen 
und theologischen Aspekten ja mit der Passion und Auferstehung den Kern des christlichen 
Glaubens, und ziehe gleichzeitig einen großen Bogen von der Passion Jesu Christi zu den 
vielfältigen Leiden unserer Zeit. Zum Gottesdienst in der vollen St. Johannes Baptist Kirche konnte 
Dechant Haringhaus auch Superintendent Dr. Olaf Reinmuth begrüßen. Unter dem Thema 
Kreuzerhöhung standen Texte und auch die Choräle, die von Kirchenmusiker Ivo Kanz in großartiger 
Weise klassisch und romantisch interpretiert wurden. Adelheid von Aulock als Vertreterin des 
Malteserordens, der die Wanderausstellung konzipiert hat und durch die Welt begleitet, freute sich 
in ihrem Grußwort darauf, dass die Geschichte des Turiner Grabtuchs jetzt für 6 Wochen am 
historischen Sitz der Komturei in Herford beheimatet ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ausstellung über das Turiner Grabtuch „Wer ist der Mann auf dem Tuch?“ ist zu den 
Öffnungszeiten der St. Johannes Baptist Kirche täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr bis zum 5. November 
zu besichtigen. Zusätzlich zu dem individuellen persönlichen Erleben der Exponate bieten sich zu 
jedem Gottesdienst gemeinschaftliches Empfinden, bei wissenschaftlichen Vorträgen und 
Konzerten ein weiteres Eintauchen in das Thema. 
 
Hier die Termine: 
 
7.10., 12.00 Uhr Angelus-Matinee mit Organist Ivo Kanz 
 
15.10., 16.00 Uhr Theologische Meditation mit Praxedis Freifrau von Boeselager 
 
21.10., 11.00 Uhr Führung mit Dr. Sophie zu Löwenstein 
 
21.10., 12.00 Uhr Angelus-Matinee mit Organist Ivo Kanz 
 
21.10., 18.00 Uhr Archäologischer Vortrag mit Dr. Sophie zu Löwenstein 
 
29.10., 17.00 Uhr Erlebniskonzert „Eine Art Requiem“ mit Ensemble Sentempa 
 
5.11., 17.00 Uhr Abschlusskonzert mit Ivo Kanz (Orgel) und Minja Spasic (Cello) 
 


